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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. FEURSTEIN 

und Kollegen 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend Besteuerung von Pensionisten mit niedrigen Einkommen 

In der Fragestunde der 94. Sitzung des Nationalrates hat der 

Abgeordnete Dr. Feurstein an den Bundeskanzler die Frage 

gerichtet "werden Sie zumindest den Pensionistenabsetzbetrag 

in der Weise erhöhen, daß Pensionisten mit einem Einkommen 

in einer Größenordnung von 5.000,- S bis 6.000,- monatlich 

keine Lohnsteuer bezahlen müssen". 

Bundeskanzler Dr. Sinowatz hat geantwortet, daß er diese 

Frage mit dem Sozialminister beraten und in der Fragestunde 

noch keine dezidierte Auskunft geben möchte. 

Es darf bemerkt werden, daß ein alleinstehender Pensionist 

mit einem monatlichen Nettoeinkommen von S 6.000,- pro Jahr 

S 6.000,- an Lohnsteuer bezahlen muß. Das entspricht einem 

Monatsgehalt. Eine steuerliche Entlastung für Personen mit 

einem Einkommen von höchstens S 6.000,- erscheint überaus 

dringend. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundeskanzler folgende 
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A n fra g e 

1. Haben Sie das angekündigte Gespräch mit dem Bundesminister 

für soziale Verwaltung bereits geführt? 

2. Was sind die Ergebnisse dieses Gespräches? 
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